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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Mittwoch, den 6.  Oktober 2021 
um 19.00 Uhr findet in der Silberberg- 
halle, Meinrad-Thoma-Straße 18 in 
Todtnau, eine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt. Die Tagesordnung ist an 
der Anschlagtafel ausgehängt und kann 
unter www.todtnau.de eingesehen wer-
den. 
Todtnau, den 1. Oktober 2021
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister
Die Anzahl der Zuhörer ist begrenzt 
auf 100 Personen! Bitte nutzen Sie den 
Nebeneingang an der Ostseite (gegen-
über L126). Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation ist beim Besuch der 
Sitzung das Tragen einer Mund-/Na-
senbedeckung (medizinische Maske 
oder FFP2-Maske) notwendig.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 6. Oktober 2021 um 
17.30 Uhr findet in der Silberberghal-
le eine öffentliche Bauausschusssitzung 
statt. Die Tagesordnung ist an der Rat-
haustafel angeschlagen.
Todtnau, den 1. Oktober 2021
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) notwendig.

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 5. Oktober 2021 
findet um 20.30 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung im Kurhaus in Todt-
nauberg statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todtnau.
de eingestellt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) erforderlich.

Die Stadtverwaltung informiert

Passbild-Service fällt 
vorübergehend aus
Der Passbild-Service im Rathaus entfällt 
in der Zeit vom 27. September bis 8. 
Oktober 2021. 
Bitte beachten: Der Bürgerservice ist 
in dieser Zeit nur vormittags für den 
Publikumsverkehr geöffnet.

Stadt Todtnau

Bürgeraktionstag
Freiwillige gesucht!
Nachdem die Bürgeraktion in Todtnau 
letztes Jahr coronabedingt leider nicht 
stattfinden konnte, können wir dieses 
Jahr wieder eine Enthurstungsaktion 
an unserem Hausberg, dem Hasenhorn, 
durchführen. 
Diese soll am Samstag, den 9. Oktober 
2021 stattfinden – der Bürgeraktions-
tag findet nur bei guter Witterung statt. 
Hierzu werden noch Freiwillige gesucht. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse per 
E-Mail bei steffenlehr@web.de oder
bei riccardo_ab@gmx.de

Stadt Todtnau

Verpachtung Jungviehweide Gisiboden
Die Stadt Todtnau verpachtet

zum 1. Januar 2022

die landwirtschaftliche Nutzung durch 
Beweidung mit Pensions-/Fremdvieh  
auf den Flächen der städt. Jungviehwei-
de Gisiboden. 
Interessenten sollten praktische Erfah-
rung in der Weidebewirtschaftung mit 
Rindern sowie einschlägige Kenntnisse 
im administrativen Bereich von Land-
wirtschaft und Landschaftspflege (z. B. 
veterinär- und naturschutzrechtliche 
Vorschriften, Meldepflichten, Förder-
programme, etc.) haben. 

Die Fläche umfasst derzeit ca. 31,65 ha 
und wurde bisher mit ca. 20 Stck. Jung-
vieh bewirtschaftet. Weitere Informati-
onen erhalten Sie bei Georg Dutschke 
von der Stadtverwaltung Todtnau, Tel. 
07671/996-25 oder g.dutschke@todt-
nau.de 
Schriftliche Bewerbungen werden erbe-
ten bis spätestens 20. Oktober 2021 an 
das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, z. Hd. Georg Dutschke 
oder per E-Mail an o. g. Adresse.
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau: Verena de la Rey Swardt  07673/206 (Büro)  0152 592 20 778 (mobil)
   Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die 11. Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württem-
berg trat zum 16. September 
2021 in Kraft (siehe vorhe-
rige Ausgabe TN 39). Zum 
27. September traten aktu-
elle Änderungen zum Schul-
betrieb in Kraft, diese finden 
Sie in der Zusammenstellung 
auf  Seite 17 dieser Ausgabe.
Bitte informieren Sie sich re-
gelmäßig auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Schlechtnau

Neue Büchertauschbörse in Schlechtnau
Seit heut, 1. Oktober 2021, gibt es in 
Schlechtnau im Foyer des Gemeinde-
haues eine Büchertauschbörse. Hier 
können zweimal in der Woche Bücher 
gebracht und mitgenommen werden.

Öffnungszeiten 
dienstags, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
donnerstags, 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Gerne können Einheimische und na-
türlich auf Gäste von dem Angebot ge-
brauch machen.
Ihre Ortsverwaltung Schlechtnau

Am Freitag, den 8. Oktober 2021, fin-
det in Schönau auf dem Reitplatz im 
Gurgel nach drei coronabedingten On-
line-Märkten der diesjährige Hinter-
wälder-Herbstmarkt endlich wieder als 
echter Vor-Ort-Markt statt.
Der Auftrieb der Tiere beginnt ab 13.00 
Uhr. Zur Versteigerung stehen Bullen, 
Kalbinnen und Rinder. Die Körung der 
Bullen beginnt um 13.45 Uhr, die Ver-
steigerung der Tiere 
beginnt ca. um 14.30 
Uhr.
Für das leibliche 
Wohl sorgt wie ge-
wohnt Familie Gut-
mann.

Einladung zum „Hinter-
wälder Herbstmarkt“ 90 Ferienaufenthalte

Marianne und Edgar Klöppner              
„derWaldfrieden“ 
Herrenschwand

90 Ferienaufenthalte
Ortrud Killimann-Kowarzik und 
Dieter Kowarzik          
„derWaldfrieden“ 
Herrenschwand

50 Ferienaufenthalte
Michael Schmuck                                 
„derWaldfrieden“ 
Herrenschwand



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 02.10.21 
Todtnau: 
10.00-12.00  Entdeckerkiste 
 Unterwegs auf Jesu Spuren 1 
 
Sonntag, 03.10.21 
Todtnau/Schönau: 
An diesem Tag findet in der evangl. Kirche in Todtnau und 
Schönau kein Gottesdienst statt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen, den ökumenischen 
Gottesdienst zum Biosphärengebietsfest um 9.30 Uhr 
in der kath. Kirche Schönau zu besuchen. 
Herr Pfarrer Löffler und Frau Pfarrerin Würzberg werden 
den Gottesdienst gestalten. 
 
Montag, 04.10.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
  
Dienstag, 05.10.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
  
Mittwoch, 06.10.21 
Todtnau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
 
 

 
 

Todtnau/Schönau: 
15.00-16.30  Konfirmanden-Unterricht für die 
    

Kirchengemeinden Schönau und  
Todtnau in Todtnau 

 
Donnerstag, 07.10.21 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
Freitag, 08.10.21 
Todtnau: 
15.30  Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim  
 Todtnau 
 mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
 
Sonntag, 10.10.21 
Todtnau: 
17.00  Gottesdienst mit dem Auftakt-Team 
 zum Thema: Vergebung 
 Musikalische Begleitung:  
 Arne Marterer 
 

Schönau: 
18.30   „Rendezvous mit Gott“ - Gottesdienst  

mit Herrn Oberkirchenrat Dr. Matthias  
Kreplin aus Karlsruhe zum Thema: Die 
Liebe riskiert auch den Skandal“. 
Musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes mit Esther Kaminsky 
und Team 

 

 
 

 
Wort der Woche   
 
Liebe Mitchristen, 
an diesem Sonntag begehen die beiden christlichen Kirchen das Erntedankfest und in unseren Kirchen 
sind die Erntealtäre aufgebaut. So werden wir an diesem Sonntag eingeladen, Gott für die Gaben der 
Schöpfung zu danken. Wir tun das auch, wenn wir das Tischgebet pflegen und Nahrungsmittel möglichst 
nicht verderben lassen.  
Wir erhalten oft Informationen, die deutlich machen, dass die Schöpfung leidet. Papst Franziskus hat 
schon mehrfach zum konsequenten Umdenken aufgerufen. Für uns Christen ist es aber hilfreich, dass 
wir nicht nur auf die Schäden und die Zerstörung der Umwelt schauen, sondern dass wir uns bewusst 
machen, dass der Schöpfer die Welt gut geschaffen hat. Sie gleicht einem großen Garten, den wir 
benutzen und bewirtschaften, aber nicht herunterkommen lassen.   
So lädt uns das Erntefest ein, über den Umgang mit der Schöpfung nachzudenken und sie aus dieser 
positiven Sicht zu bewahren. 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
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Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.“ 
  Ps 145,15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 01.10.21 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
/ Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Herz-Jesu-Amt (F)  
  anschl. Anbetung 

 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
für: 2. Gedenken Ida Steinebrunner; 2. Gedenken 
Lotte Marterer; 2. Gedenken Gisela Schelshorn; 
Agnes Behringer; Jahrtag Gertrud Marx 

19.00 Todtnau: Herz-Jesu-Amt  
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 
Samstag, 02.10.21 – Hl. Schutzengel   
14.00 Wieden: Trauung mit Brautamt 
 des Brautpaares Fabian und Ramona Behringer 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse  
 mit Segnung der Erntegaben 
 für: Jahrtag Hildegard Mühl; Jahrtag Artur Kenk;  
 verstorbene Angehörige der Familien Kenk –  
 Brender; Hubert Hinteregger 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse (F) 
 mit Segnung der Erntegaben 
 für: 3. Gedenken Maria Rotzinger;  
 Luise Wißler und Edith Kleinert; 
 Reiner, Andreas und Erich Schneider;  
 Peter Nettekoven und alle verstorbenen  
 Sängerkameraden; Helmut und Karl Strohmeier;  
 Peter Wünsch; Dr. Arnulf Wynen 

Sonntag, 03.10.21 Erntedankfest / Tag der 
Deutschen Einheit 
09.30 Schönau: Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Biosphärenfest 
10.00 Wieden: Hl. Messe (F)  
 mit Segnung der Erntegaben  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Andacht mit Frau Bauer – 
 unter Mitgestaltung der kfd-Todtnau 
 
Montag, 04.10.21 – Hl. Franziskus von Assisi 
18.30 Schönau: Probe für die Firmung in der 
   Pfarrkirche 
 
Dienstag, 05.10.21 – Hl. Maria F. Kowalska 
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
 für: Werner Eiche; zu Ehren des hl. Josef 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Todtnau: Probe für die Firmung in der 
  Pfarrkirche 
19.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 für: alle Verstorbenen der Familien Frank und  
 Spiegelhalter; Karl und Maria Bernauer und Willi  
 und Agnes Ortlieb 
 
Mittwoch, 06.10.21 – Hl. Bruno 
17.15 Schönau: Ministrantenprobe Firmung 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe  
 für: Otto Kunz und Angehörige 
 
Donnerstag, 07.10.21 – Rosenkranzfest 
17.00 Todtnau: Ministrantenprobe Firmung 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
18.30 Wieden:  Rosenkranz  
19.00 Wieden: Marienmesse (F) 
 für: Rolf Laile und Hilda Behringer; Franz Laile  
 und verstorbene Angehörige, Niedermatt; Bruno  
 Behringer und verstorbene Angehörige 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Marienmesse 
       
Freitag, 08.10.21  
17.00 Todtnau: Hl. Messe mit Firmspendung 
 durch Weihbischof Dr. Dr. Christian Würz 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
 
Samstag, 09.10.21 – Hl. John Henry Newman / 
Mariengedächtnis am Samstag    
10.00 Schönau: Hl. Messe mit Firmspendung 
 durch Weihbischof Dr. Dr. Christian Würz 
18.30 Wieden: Vorabendmesse  
 für: die verstorbenen Mitglieder der Landfrauen  
 Wieden; Regine und Adolf Rombach 
  
Sonntag, 10.10.21 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau: Tauffeier 
14.00 Wieden: Gräberbesuch auf dem  
  Friedhof  
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
  
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 



 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 

 
Kapelle St. Apollonia in Utzenfeld (Foto: Steffen Rees) 

 
Fortsetzung der Reihe über die Kapellen unserer SE: 
Kapelle St. Apollonia in Utzenfeld  
In der Gemeinde Utzenfeld gab es wohl schon seit dem 
15. Jahrhundert eine Kapelle, deren Standort jedoch in der 
Nähe des Rathauses lag. Nachdem dieses sakrale 
Gebäude stark renovierungsbedürftig geworden war und 
die Bausubstanz durch die Feuchtigkeit stark gelitten 
hatte, entschied man sich für einen Neubau.    
1871/72 wurde dann in der Dorfmitte die heutige Kapelle 
errichtet, die man wiederum der heiligen Apollonia weihte. 
Dem rechteckigen Langhaus mit Satteldach ist ein etwas 
eingezogener halbrunder Chor mit halbem Kegeldach 
angefügt. Über dem nördlichen Eingang erhebt sich auf 
dem Langhausdach der achteckige Turm mit leicht 
eingeknicktem Pyramidendach.     
Der Innenraum hat eine flache Holzdecke und auf beiden 
Seiten zwei rundbogige und zwei runde Fenster. Im Jahr 
1896 erhielt die Kirche einen Altar mit Tabernakel, den der 
Bildhauer August Hug aus Freiburg aus Lindenholz 
geschnitzt hat. Im Mittelschrein ist die heilige Familie 
dargestellt, an den Seiten sind die Statuen der hl. 
Apollonia und des hl. Fridolin zu sehen. Nach dem Ersten 
Weltkrieg stiftete die Familie Heinrich Lais zum Andenken 
an die Eltern die beiden Chorfenster, die den hl. Konrad 
und die hl. Konstantia zeigen.    
Seitlich des Chorbogens befinden sich eine Marienfigur 
und eine Herz-Jesu-Statue. Zur weiteren Ausstattung 
gehören ein Kreuzweg mit neugotischen Rahmen und drei 
kleinere Figuren der hl. Apollonia, des hl. Johannes und 
des hl. Blasius, die man aus der alten Kapelle 
übernommen hat. Zu dem Abschluss einer gründlichen 
Renovation wurde 1991 in der Kapelle ein neuer 
Zelebrationsaltar mit passendem Ambo aufgestellt, den 
der Künstler Wolfgang Kleiser aus Hammereisenbach 
gefertigt hat. Im Medaillon erkennt man am Altar die 
Brotvermehrung und auf dem Ambo die Heilig-Geist-
Taube. Das Patrozinium wird jährlich am 9. Februar 
begangen.  
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
10.10.2021 in Schönau das Kind Silas Gierth. 
Eltern: Judith und Sebastian Gierth, Schönau 
 
Eheverkündigung: 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Hannah John und David Piunno, Rheinfelden 

 
 

 
Probentermine für die Firmung 2021: 
Schönau:  Montag, 04.10.21 – 18.30 Uhr 
Todtnau: Dienstag, 05.10.21 – 18.30 Uhr 
 
Danke 

• Wir danken den Personen, die im August den 
Fahrdienst für Pfarrer Thomas übernommen 
haben.  

• Wir danken allen, die am Tag der ewigen 
Anbetung in unseren Kirchen die Anbetung 
gestaltet und jenen die die Betstunden besucht 
haben. 

 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 
 

 
 
 
 
 

 
Erntedankfest in Schönau 
In diesem Jahr findet in Schönau am Erntedanksonntag 
das Biosphärenfest statt. Aus diesem Grund feiern wir 
einen ökumenischen Gottesdienst bereits um 9.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt. Da es ein Liedblatt gibt, 
wird kein Gesangbuch benötigt.  
Das Gemeindeteam trifft sich am Samstag, 2. Oktober um 
16.00 Uhr zum Aufbau des Erntealtares in der Pfarrkirche.  
Gerne können zusätzlich noch Erntekörbchen zur Weihe 
gebracht werden.  
 
Ministrantenprobe für die Firmung 
Am Mittwoch, 06.10.21 ist um 17.15 Uhr die Probe für die 
Firmung mit Pfarrer Löffler.  
 
Rosenkranzandacht 
Im Rosenkranzmonat Oktober lädt die Frauen-
gemeinschaft ein zu einer Rosenkranzandacht. Dazu 
treffen wir uns am Mittwoch, den 13. Oktober um 18.30 
Uhr in der Kath. Kirche Schönau. Auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer freut sich die kfd. 
 
 

 
 
Schöpfungsweg  
Wie bereits in der Presse berichtet, wurden in Todtnau in 
diesem Sommer die einzelnen Stationen des 
Schöpfungsweges instandgesetzt. Dies wurde durch den 
ehrenamtlichen Einsatz und durch Materialspenden 
ermöglicht. Auch in der Herbstzeit und im Umfeld des 
Erntedankfestes empfiehlt sich der Besuch des 
Schöpfungsweges. Der Aufgang zum Schöpfungsweg 
befindet sich übrigens zwischen der Pfarrkirche St. 
Johannes und dem kath. Kindergarten. 
 
 
 
  

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 11.10. bis einschließlich 
15.10.2021 geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau, Tel.-Nr. 07673/267 oder an Herrn 
Pfarrer Löffler, Tel.-Nr. 07673/889-201. 
 
Ministrantenplan 
Sa. 02.10.21: Gruppe C 
Fr. 08.10.21: Emilie, Carolin, Lea, Emilia, Valentin,  
  Tobias, Noah 
So. 10.10.21: Gruppe A 
 
Ministrantenprobe für die Firmung 
Am Donnerstag, 07.10.2021 ist um 17.00 Uhr die Probe 
für die Firmung mit Pfarrer Löffler. 
 

Die nächste Gruppenstunde ist am 21.10.2021. 
 
Erntedank in Todtnau 
Wir feiern das Erntedankfest in der Vorabendmesse am 
Samstag, 2.10.2021 um 18.30 Uhr und freuen uns, wenn 
Erntegaben/Erntekörbchen aus der Gemeinde den 
Erntedankaltar ergänzend zieren.     
    
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin: Dienstag, 05.10.2021 – 18.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Todtnau 
 
 

 
 
Ministrantenplan:  
nach Absprache 
  
Erntedank in Wieden 
Am Sonntag, 3.10.2021 begehen wir mit der Messfeier um 
10.00 Uhr das Erntedankfest. Die Familie mit den Kindern 
sind herzlich eingeladen, ein Erntekörbchen mitzubringen, 
welches dann im Gottesdienst gesegnet wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 02.10.21: Nela, Karlotta, Josefine, Jara 
Do. 07.10.21: Karlotta, Adam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermin Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 41 (18.10.-
24.10.21) ist Donnerstag, 07.10.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiese 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Menschenfurcht bringt zu Fall; wer 
sich aber auf den Herrn verlässt, 
wird beschützt.
Sprüche 29.25
 
Sonntag, 3. Oktober 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 7. Oktober 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein Hort der Sicherheit

und des Wohlfühlens
Wir haben gewählt. Nun bauen wir auf 
eine stabile Regierung, genau so, wie wir 
auf eine stabile Währung bauen. Von 
Angela Merkel stammt der Satz: „Ver-
trauen ist die Währung, in der bezahlt 
wird.“ Das gilt ganz sicher nicht nur für 
den Euro, das gilt auch bei allem was wir 
tun. Wenn  die „Währung Vertrauen“ 
verloren geht, zerbricht jede Gemein-
schaft, mit einem Wort: Wir werden 
ärmer, und unsere Beziehungen werden 
kälter oder brechen auseinander. Nie-
mand möchte in Existenzangst oder kri-
sengeschüttelt leben.
So hoffen wir auf eine Regierung, die 
uns Ängste und Unsicherheiten nimmt. 
Doch nicht nur in der Regierung, auch 

in unserem Umfeld brauchen wir ver-
lässliche Partner, denen wir vertrauen, 
die uns Mut machen und Orientierung 
geben. Das, was auch immer vor uns 
liegen mag, ist aber nicht schicksalsge-
geben, wenn sich jeder in seinem klei-
nen Umfeld mit seinen kreativen Ideen, 
seinem Mut und seiner Kraft  einbringt, 
um anderen Angst und Unsicherheit zu 
nehmen.
Es gibt viele Initiativen in unserer Stadt, 
in unserem Land, die sich den Schwä-
cheren in der Gesellschaft bzw. guten 
Projekten zuwenden. So ist uns für die 
Zukunft nicht bange, denn sie alle bilden 
die stabile „Währung Vertrauen“.
Vertrauen haben wir jede Woche in 
unsere Gastgeber. Wo wir auch sind, 
wir werden liebevoll umsorgt und ver-
wöhnt. Diese Woche dürfen wir dies 

von unserer Wirtefamilie Hilger vom 
„Landgasthaus Kurz“ sagen. Ein sehr 
guter, wunderschöner Mittagstisch, für 
den wir uns recht herzlich bedanken. So 
genießen wir jeden Mittagstisch, fühlen 
uns angenommen und geachtet; daraus 
resultiert seine Bedeutung für jeden von 
uns ganz persönlich. Nächste Woche 
treffen wir uns am
 

Mittwoch, den 6. Oktober 2021 um 
12.00 im Gasthaus „Lawine“ in Fahl

 
Anmeldung bitte bei Bärbel Strempel 
(Tel. 8933), Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Frida Ortlieb (Tel. 
1573), Helga Korhammer (Tel. 673), Er-
ika Haller (Tel. 1202) und Sophia Bauer 
(Tel. 468),

Hilfsgütertransport 
nach Rumänien

Im Mai 2019 war es das letzte Mal, dass 
wir mit eigenen Fahrern und Begleitern 
einen Hilfsgütertransport mit zwei Lkw 
nach Rumänien bringen konnten. Be-
dingt durch die sich rasant ausbreitende 
Corona-Pandemie in Osteuropa und in 
den angrenzenden Transitländern war 
nichts mehr möglich. Dennoch konnten 
wir unter Beachtung der Corona-Auf-
lagen in der Zeit von Oktober 2019 bis 
Juni 2021 sieben Transporte vorbereiten 
und mit Spedition nach Rumänien und 
Moldavien senden. Laut Auswärtigem 
Amt in Berlin werden wir als Geimpfte 
und im Besitz eines Einreisedokuments 
keine Schwierigkeiten zu erwarten ha-
ben.
Am 6. Oktober werden sich vier 
Lkw-Fahrer in zwei Lkw und drei Per-
sonen im Begleitbus sowie ein weiteres 
Fahrzeug auf den langen Weg machen, 
um 23 Tonnen Hilfsgüter nach Ru-
mänen zu bringen.
Um 17.00 Uhr des Vortags –  am 5. Ok-
tober – möchten wir uns vor der Lager-
halle von allen, die dabei sein möchten, 
verabschieden und würden uns auch 
sehr über den schon obligatorischen 
Reisesegen freuen.
Vielen Dank für all Ihre Unterstützung! 
Ursula Honeck und die Vostandschaft



Nr. 40-2021                 Todtnauer Nachrichten      Seite 9

Wenn Fride witt
Bruuchsch frohi Lit
Di giftige, di zornige, di suure un di 
hornige
wo s Millione dävo git,
di schaffe s alli zämmä it,
wenn Fride witt,
bruuchsch frohi Lit

Gerhard Jung

Unter diesem Motto sind am vergange-
nen Dienstag einige Bewohner des Al-
tenheims mit den Betreuungskräften, 
dem Hausmeister, der die Rollatoren 
und Rollstühle transportiert hat, sowie 
Elli Behringer vom Förderverein, ge-
meinsam zur Todtnauer Hütte gefahren 
und haben dort ein paar frohe Stunden 
verbracht.
Selbstverständlich fand der Ausflug 
unter Einhaltung aller Hygieneregeln 

statt. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner haben den Ausflug sehr genossen 
und möchten sich bei dem Team der 
Todtnauer Hütte für die geduldige und 
freundliche Bewirtung sowie bei den Be-
treuungskräften, die den Ausflug organi-
siert haben, herzlich bedanken. 

!Altenheimnachrichten

Ausflug zur Todtnauer Hütte

. 

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Neues Gastgebermarketing freigeschaltet!

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber 
des Hochschwarzwalds, 
die Anmeldung für unser neues Gastge-
bermarketing ist nun freigeschaltet!  Es 
warten attraktive Angebote auf Sie, wie 
Sie Ihr Haus/Ihre Unterkunft zukünf-
tig auf unserer Webseite (www.hoch-
schwarzwald.de) präsentieren können. 
Alle Informationen zum Gastgebermar-
keting sowie die Vertragsunterlagen fin-
den Sie unter www.hochschwarzwald.

de/gastgebermarketing. Für weitere Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail 
unter gastgeber@hochschwarzwald.de 
oder telefonisch unter 07652 1206 12 zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen und eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit!
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH

Am Donnerstag, den 7. Oktober 2021 
wird eine abwechslungsreiche Wande-
rung mit ca. 7 km Wegstrecke angebo-
ten. Wir fahren mit dem Bus nach Schö-
nau. Ab hier über den Philosophenweg 
nach Aitern zur Umrundung, anschlie-
ßend nach Utzenfeld zur Einkehr und 
Tourenende. Wanderfreunde und Gäste 
sind willkommen. Die 3-G-Regeln müs-
sen eingehalten werden, bitte die Mas-
ken nicht vergessen. 
Treffpunkt: um 13.45 Uhr am Bus-
bahnhof Todtnau
Führung: Barbara Schweitzer,
Tel. 07671/ 1440

Donnerstagswanderer

Rund um Aitern
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 
erreichbar. Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Bürstenmuseum Todtnau
Mittwoch und Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Das Bürstenmuseum wurde im Septem-
ber 2020 eröffnet. Der Eintritt ist kosten-
los. Ganz nach dem Motto „hets dr gfalle 
- zahl was de magsch und kannsch“, ist 
der Kulturverein für eine finanzielle Un-
terstützung dankbar.

Berggasthaus Präger Böden
Klettersteige – ein tolles Ferienerlebnis 
Freitags um 10.00 Uhr nach Absprache 
auch täglich möglich
Die Idee, einen Klettersteig zu gehen, 
beschäftigt Sie schon länger? Sie wollen 
herausfinden, ob das etwas für Sie ist? 
Auch für die Jugend ist Klettern eine be-
sondere „Bewegungserfahrung“. 
Klettersteig-Begehung und Ausbildung 
mit Bergführer am Todtnauer Klet-
tersteig – ein kleiner Einstieg ins große 
Abenteuer! Wir führen jeden Tag nach 
Absprache und Anmeldung. Abholung 
vom Hotel oder Gästehaus möglich. 
Preise auf Anfrage, Tel. 07671/999550

Täglich nach Absprache
Todtnau-Präg
Kletterscheune Präger Böden
Klein aber fein, für jung und älter, nicht 
nur für einen Schlechtwettertag. In un-
serer Kletterscheune gibt es auf kleinem 
Raum eine Vielzahl an Möglichkeiten. 
Klettern ist ein ganzheitliches und funk-
tionelles Training für alle Altersgrup-
pen. Teilnehmen darf jeder ab dem 6. 
Lebensjahr. Klettern macht Spaß und ist 
ein tolles Gruppenerlebnis. Und es ist an 
jedem Tag möglich (nach Absprache). 
Gestellt werden: Kletterschuhe, Kletter-
gurt, Helm, Karabiner, Abseilachter. Die 
Umlenkungen sind mit Toprope-Seilen 
ausgestattet. Zwischenhacken vorhan-
den. Slackline geringe Höhe, Rüttelbrett, 
Klimmzugstange und Kraftstation. Eine 
Leseecke ist vorhanden.
Ab August Schlafsackübernachtung in 
der Halle möglich (mit Anmeldung), 
Preise auf Anfrage, Anmeldung unter 
07671/999550

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

 
Dienstag und Donnerstag
jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
Vital Parcours Action in Todtnauberg
Kommt in der Tourist Info vorbei 
und holt euch eure Laufzettel ab. Mit 
der vollständig ausgefüllten Laufkar-
te dann eine Urkunde, Medaille und 
ein Geschenk erhalten. Nutzung der 
Geräte auf eigene Verantwortung.  

  Täglich 9.00 – 17.00Uhr
 Stadtrally durch Todtnau
 Holt euch in der Tourist-Info eu- 
 ren Flyer für die Stadtrally ab  
 und geht auf Tour  

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Oktober

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr
Sonntag          10.00 – 12.00 Uhr
Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
3. Oktober         10.00 – 15.00 Uhr
11. Oktober        10.00 – 15.00 Uhr
       

Für unsere kleinen Besucher
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Bitte beachten Sie, dass bei den ge-
führten Wanderungen die 3-G-Regel 
gilt. Eine Anmeldung ist zwingend 
erforderlich. Ein Mund-Nasen-Schutz 
wird benötigt für engere Wegpassagen, 
Einkehr und Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs.

Samstag, 02.10.2021
Samstag, 09.10.2021
10.00 – 13.00 Uhr 
Todtnau – In der Kandermatt beim 
Sportplatz 
Geführte E-Bike Tour mit Sport Lehr 
Erleben Sie auf dieser Tour die Einzigar-
tigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele wun-
derschöne Orte und die schwarzwaldty-
pische Schönheit entdecken Sie hierbei 
mit dem E-Bike völlig entspannt.
Wegbeschreibung – Startpunkt der Tour 
ist direkt beim Bike-Verleih (Kander-
matt). Von dort aus führt die Strecke 
in die Stadtmitte von Todtnau, an der 
katholischen Pfarrkirche vorbei und 
weiter zum Todtnauer Wasserfall. Von 
dort in Richtung Aftersteg und paral-
lel zum Langbach nach Muggenbrunn. 
In Muggenbrunn quert die Strecke die 
L126, führt das Holzschlagbachtal hi-
nauf, am Radschert vorbei und weiter 
zur längsten Baumliege am Stübenwa-
sengipfel. Über den Speichersee und die 
Hämmerlehütte geht es weiter zur Ka-

pelle, oberhalb von Todtnauberg. Von 
dort über den Spechtsboden hinab zum 
Schwert oberhalb von Todtnau. Durch 
die Ortsmitte von Todtnau geht es dann 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., Ko-
sten: 39,00 € pro Person, Aufzahlung mit 
Hochschwarzwald Card 15,00 € (inkl. 
E-Bike-Verleih), Anmerkung: Mindest-
teilnehmerzahl 3 Personen, maximal 
10 Personen, Mindestalter: 16 Jahre, 
Schwierigkeitsgrad: mittel

Sonntag, 03.10.2021
11.00 – 13.00 Uhr 
Todtnau – Marktplatz 
„Tag der Hochschwarzwälder Blas-
musik – Frühschoppenkonzert mit der 
Stadtmusik Todtnau“
Über 300 Musiker, 13 Events mit 16 
Gruppen an 12 verschiedenen Orten.
Trotz vieler Einschränkungen beim ge-
meinsamen Musizieren in den zurück-
liegenden Monaten haben die Kapellen 
im Hochschwarzwald ihre Leidenschaft 
für die „Blosmusik“ nicht verloren und 
wollen ihr Publikum wieder begeist- 
ern. In Anlehnung an das traditionelle 
Rothaus Hochschwarzwälder Blosmu-
sikfeschtival, das im vergangenen Jahr 
und auch in diesem aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausfiel, präsentieren 
Kapellen aus zahlreichen Gemeinden im 

Hochschwarzwald ihr Können. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei. Es gelten 
die aktuellen Corona-Regeln. Die Kon-
zerte im Freien sind witterungsabhän-
gig und können bei schlechtem Wetter 
kurzfristig abgesagt werden. 

Mittwoch, 06.10.2021
10.00 – 14.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes 
Historische Wanderung auf den Spu-
ren der Todtnauer Bürsten
Wir treffen uns am Haus des Gastes in 
Todtnau und laufen durch den Ortskern 
zur Stadtkirche. Anschließend wandern 
wir über die Todtnauer Hoh zum Krie-
gerdenkmal hinauf, wo wir eine tolle 
Aussicht auf Todtnau haben. Weiter 
wandern wir nun auf dem historischen 
Pfad des Walter-Wagner-Wegs nach 
Brandenberg. Über den Feldbergpfad 
gelangen wir durch die urige Wolfs-
schlucht wieder nach Todtnau. Hier 
erwartet uns nun eine Betriebsbesichti-
gung in der Bürstenfabrik Keller. Das 
Ende der geführten Tour ist am Todt-
nauer Bürstenmuseum nahe des Markt-
platzes, wer mag kann hier noch einen 
kleinen Abstecher machen. Strecke: 8 
km, Höhenmeter: 280  Hm, Gehzeit: 2 
Stunden 45 Min., Kostenbeitrag: 5,00 
€ (inkl. Betriebsbesichtigung und Bür-
sten-Überraschung)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 6. Okt. 2021

Tag der Hochschwarzwälder
Blasmusik am 

Sonntag, 3. Oktober 2021
Veranstaltungsprogramm
• Blosmusik on Tour – 8.00 Uhr, Eisenbach
• Musikhock – 11.00 Uhr, Bürgersaal in Schollach
• Mit Musik ist alles besser – 16.00 Uhr, Skulpturenpark in Gra-
fenhausen
• Frühschoppenkonzert – 12.00 Uhr, Rothaus Biergarten in Gra-
fenhausen
• Bratwurscht, Blosmusik & Bier – 11.30 Uhr, Musikpavillon in 
Friedenweiler
• Frühschoppenkonzert – 10.30 Uhr, vor Willi's Bistro in Häusern

• Frühschoppenkonzert – 11.30 Uhr, Marktplatz in Todtnau

• Blasmusik am See – 11.00 Uhr, Kurgarten in Titisee
• Flanierkonzert – 10.30 Uhr, Rathausplatz in Neustadt
• Platzkonzert – 11.00 Uhr, Kapelle in St. Märgen-Glashütte
• Hinterzart´mer Blechmusik – 11.00 Uhr, Kurhaus in Hinter- 
zarten
• Blasiwald spielt die Polkas mit Herz – Musikpavillon in Schluch-
see
• Oktoberfest – 10.30 Uhr, Festhalle in Lenzkirch

www.hochschwarzwald.de/blasmusiktag
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Ergebnis der Bundestagswahl am 26. September 2021

Prozent-Anteil der Zweitstimmen in den Stadtteilen
(mit Vergleich zu beiden letzten Bundestagswahlen)

Stadtteile CDU SPD Grüne FDP AFD Die Linke
2021 2013 2017 2021 2013 2017 2021 2013 2017 2021 2013 2017 2021 2013 2017 2021 2013 2017

Todtnau-Stadt 29,09 48,00 39,35 27,35 22,82 22,57 12,54 8,59 12,15 10,98 7,29 8,68 7,84 2,82 8,45 3,66 5,53 5,09
Brandenberg/Fahl 27,34 46,36 33,74 33,81 29,14 29,86 8,63 7,95 11,04 10,79 7,28 12,88 9,35 1,63 15,95 5,09 2,65 5,53
Aftersteg 39,82 57,24 47,62 17,70 15,13 20,83 17,70 8,55 14,29 11,50 3,95 5,95 3,54 1,19 1,79 2,88 7,24 3,07
Geschwend 32,20 57,14 43,33 18,64 17,58 17,14 18,64 9,89 16,19 11,02 4,4 9,52 5,93 2,58 5,24 3,07 2,75 2,17
Muggenbrunn 34,78 59,09 48,21 18,84 12,73 12,5 15,94 14,55 12,5 8,70 3,64 8,93 8,70 1,61 7,14 3,54 5,45 5,36
Präg 32,17 51,70 42,55 34,78 22,45 25,53 8,70 9,52 12,77 13,04 4,08 6,38 2,61 4,65 5,67 5,36 2,04 6,55
Herrenschwand 57,41 71,43 60,38 9,26 9,52 11,32 11,11 1,59 1,89 11,11 3,17 11,32 3,70 0,00 3,77 0,85 12,7 5,24
Schlechtnau 25,00 54,04 44,15 28,13 18,63 17,02 10,16 9,94 12,23 16,41 5,59 9,57 8,59 3,05 5,85 5,24 6,83 2,58
Todtnauberg 28,92 57,45 47,75 24,70 13,35 14,88 15,06 8,07 11,91 12,65 10,87 12,46 9,04 3,03 6,92 0,00 3,73 3,57
Briefwahl 27,40 45,32 39,56 27,54 18,92 16,93 15,04 11,64 16,3 13,32 7,07 12,34 7,18 6,33 7,4 3,57 5,00 4,84

Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
am 09.09.2021 in öffentlicher Sitzung 
den Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Hauptstraße 5“ und den Vorentwurf 
der zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften gebilligt und 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB und die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.

Ziele und Zwecke der Planung
Im Ortsteil Schlechtnau soll hinter dem 
Anwesen „Hauptstraße 5“ in zweiter 
Reihe die Errichtung eines Wohnhauses 
ermöglicht werden. Nachdem das durch 
den Grundstückseigentümer bereits 
konkret geplante Vorhaben im Rahmen 
einer Bauvoranfrage abgelehnt wurde, 
soll nun als Genehmigungsgrundlage 
ein Bebauungsplan aufgestellt werden. 
Die Bebauungsplanaufstellung wird im 
Regelverfahren mit einer zweistufigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung durchgeführt. Parallel zum Bebau-
ungsplanverfahren wird ein Umwelt-
bericht erarbeitet, der Bestandteil der 
Begründung des Bebauungsplans ist. 
Die Bebauungsplanaufstellung verfolgt 
insbesondere folgende Ziele:

• Bereitstellung von Bauland 
• Sicherung einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung 
• Festsetzungen von gestalterischen Leit-
linien für eine ortsbildgerechte Neube-
bauung

• Ökonomische Erschließung bzw. Nut-
zung vorhandener Infrastruktur 
Das Plangebiet befindet sich in der Stadt 
Todtnau im nördlichen Bereich des 
Ortsteils Schlechtnau. Richtung Nor-
den und Süden schließt sich entlang der 
„Hauptstraße“ Bebauung an. Parallel 
zur Hauptstraße verläuft im Westen die 
B317. Östlich des Plangebiets befinden 
sich Wiesenflächen, die in ein Waldge-
biet übergehen. Im nordöstlichen Be-
reich des Plangebiets grenzt eine kleine-
re Waldfläche an dieses an. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 
09.09.2021. Der Planbereich ist im fol-
genden Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans so-
wie der örtlichen Bauvorschriften wird 
mit Begründung und dem Vorentwurf 
des Umweltberichts mit Anhang, sowie 
der Fachgutachten (artenschutzrecht-
liche Prüfung vom 09.09.2021, Geotech-
nischer Bericht vom 16.07.2021) sowie 
dem Formblatt zur Natura 2000 Vorprü-
fung vom 09.09.2021, dem Antrag auf 

Waldumwandlung und dem Maßnah-
menblatt zur Waldumwandlung vom 

11.10.2021 bis einschließlich 
12.11.2021 (Auslegungsfrist)

beim Bauamt im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau 
im Gewölbekeller, während der üblichen 
Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Alle Unterlagen können auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
https://stadt.todtnau.de/rathaus/oef-
fentliche-bekanntmachungen.html ein-
gesehen werden. 

Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Verwaltung der 
Stadt Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, Zimmer 1.7 abgegeben wer-
den.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen. Bitte beachten Sie bei Einsicht der 
Unterlagen die aktuellen Corona-Rege-
lungen.
Todtnau, den 1. Oktober 2021
Andreas Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Beschluss der Frühzeitigen Beteiligung  – Vorentwurf Bebauungs-
plan und örtliche Bauvorschriften „Hauptstraße 5“ 

Die Stadtverwaltung dankt den Mitgliedern der Wahlausschüsse

für ihre ehrenamtliche Tätigkeit am Wahlsonntag!
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Stadt Todtnau

Viehauftriebszahlen 2021
Auch in diesem Jahr hat die Stadtver-
waltung wieder die Viehzahlen der auf 
den Weiden der Bergwelt Todtnau auf-
getriebenen Tiere unserer über 50 land-
wirtschaftlichen Betriebe erhoben. Die 
Zahlen sind bei den Rindern und auch 
bei den Ziegen leider deutlich niedriger 
als in den letzten Jahren, was jedoch 
keine Trendwende bedeuten muss, son-

dern auch Folge kurzfristiger einzelbe-
trieblicher Umstände sein kann. Dem 
Hunger der immer noch weit über 1.000 
Weidetiere und vor allem der Arbeit un-
serer Landwirte ist es zu verdanken, dass 
wir in so attraktiven Landschaften le-
ben, die sowohl Einheimischen als auch 
Gästen einen sehr hohen Freizeit- und 
Erholungswert bieten. Bitte haben Sie 

Verständnis dafür, wenn es gelegentlich 
nach Landluft riecht oder die Hinterlas-
senschaft einer Kuh auf der Dorfstraße 
liegt.
Die Stadtverwaltung bedankt sich 
an dieser Stelle ganz herzlich bei den 
Landwirten für ihre wertvolle Arbeit!

Stadtverwaltung Todtnau

Tabelle 1: Gesamtzahlen Todtnau und Vergleich zu den Vorjahren

Milch Mutter
2021 38 228 610 876 231 42 178 108
2020 36 243 657 936 248 45 199 87
2019 35 247 654 936 256 48 191 96
2018 35 259 673 967 265 48 207 111
2017 45 261 672 978 278 42 210 116
2016 33 260 692 985 296 53 244 102
2015 45 248 695 988 287 52 229 109
2014 40 248 718 1006 294 60 277 106
2013 56 233 677 966 293 61 254 94
2012 51 235 691 977 299 61 301 91

Tabelle 2: Verteilung auf die Ortsteile (incl. Fremdvieh)
Rinder Pferde Ziegen Schafe

128 0 4 15
15 6 48 14

108 2 8 0
42 14 4 70

333 3 90 9
52 4 10 0
45 0 0 0

153 13 14 0
876 42 178 108

Brandenberg u. Fahl
Geschwend

Ortsteil

Todtnau-Ort
Todtnauberg

Summe:

Muggenbrunn
Präg u. Herrenschw.
Schlechtnau

Aftersteg

S c h a f e
incl. 

JungtiereJahr
Kühe Jungvieh, 

Kälber, Bullen GESAMT

Z i e g e n
incl. 

Jungtiere
davon

Fremdvieh

R I N D E R P f e r d e
incl.

Jungtiere

Anmerkung zu den neben-
stehenden Tabellen: Nicht 
erfasst sind Tiere von Be-
wirtschaftern mit weniger 
al 1,5 ha landwirtschaft-
licher Nutzfläche sowie 
Tiere der hier durchzie-
henden Wanderschäfer (2 
– 3 Herden mit weit über 
1.000 Schafen, die ca. 270 
ha beweiden)

Zahoransky-Rentner

Nächstes Treffen
in Gisiboden
Unsere nächstes Rentner-Treffen findet 
am Mittwoch, den 13. Oktober 2021 
im Berggasthaus Gisiboden/Geschwend 
statt. Beginn ist um 15.00 Uhr. 
Bitte an die 3-G-Regel denken und auch 
einen Mundschutz und Impfausweis 
mitbringen. Und möglichst Fahrge-
meinschaften bilden. Eine Wanderung 
übers Hasenhorn oder den Feldberg 
bieten sich bei schönem Wetter ebenfalls 
an.  
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Grundschule Oberes Wiesental

Einschulung in Geschwend
Mit einem kleinen Programm begrüßten 
die Kinder der Grundschule Geschwend 
ihre neuen Erstklässler und Erstklässle-
rinnen und deren Eltern am Mittwoch, 
den 15. September 2021. So sahen die 
drei nicht nur den Regenbogenfisch als 
Theaterstück, sondern erlebten auch 
zwei gemeinsame Einschulungsstunden 
mit den anderen Kindern der Klasse.
Gespannt verfolgten Ayla, Hanna und 
Taylor Jojo's Suche nach seiner Schultüte 
(siehe Bild) und machten anschließend 
die Bekanntschaft mit dem kleinen Wir 
(siehe Bild), das für die Klassengemein-
schaft in unserer Familienklasse steht. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Schuljahr!

Zur 15. Generalversammlung am 23. 
September konnte Alexandra Haren-
berg, 1. Vorsitzende des Vereins, neben 
einigen Mitgliedern auch Frau Steine-
brunner, Kommissarische Schulleiterin 
der Grundschule Oberes Wiesental be-
grüßen. Da die Generalversammlung 
2020 aufgrund der Pandemie ausfiel, 
war der wichtigste Tagesordnungspunkt 
die Neuwahl aller Mitglieder der Vor-
standschaft. Ursula Müller stellte sich 
zur Wiederwahl und wurde im Amt als 
2. Vorsitzende bestätigt, ebenso wie Stef-
fen Kohr als Beisitzer. Zum 1. Vorsitzen-
den wurde Manuel Santangelo gewählt, 
er löst somit Frau Harenberg nach drei 
Jahren ab. Zum neuen Kassierer wur-
de Axel Rauch gewählt, der auf Fabian 
Richter folgt. Herr Richter war zunächst 
zwei Jahre 1. Vorsitzender des Vereins 
und drei Jahre Kassierer. Susanne Hu-
ber gab ihr Amt als Schriftführerin nach 
vier Jahren auf. Da sich kein Nachfolger 
finden ließ, bleibt dieses Amt vorläufig 
vakant. Kassenprüfer für die nächsten 
zwei Jahre sind Susanne Iwertowski und 
Julian Kratt. Steffen Kohr bedankte sich 
bei den scheidenden Vorstandskollegen 
für die stets unkomplizierte und kon-
struktive Arbeit und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit den Neuge-
wählten.  

Sehr erfreulich ist, dass der Verein ca. 
46 Mitglieder zählt, darunter viele ehe-
malige Schüler, die uns somit weiterhin 
unterstützen. Susanne Huber verlas den 
Tätigkeitsbericht der letzten beiden Jah-
re und zeigte sich erfreut, dass es trotz 
aller Einschränkungen für den Schulbe-
trieb gelungen ist, den Grundschülern 
einige Highlights zu bieten. So wurde die 
Schauspielerin Petra Gack eingeladen, 
die mit dem musikalischen Stück „Der 
Rattenfänger von Hameln“ begeisterte. 
Zwei weitere handgefertigte Basstrom-
meln inkl. Ständer und Schlegel wurden 
für den Musikunterricht angeschafft, 
und auf dem Pausenhof sausen vor allem 
die jüngeren Kinder mit den nagelneuen 
Fahrzeugen umher. Fabian Richter be-
richtete von einer ausgeglichenen Kasse 
und stellte Einnahmen und Ausgaben 
gegenüber. Die Kassenprüfer, Petra Ger-
stner und Susanne Iwertowski, haben 
die Kasse geprüft und bestätigten, dass 
diese sorgfältig geführt wird und alle 
Buchungen belegt werden können. Die 
gesamte Vorstandschaft (rechts ein aktu-
elles Foto) wurde somit entlastet.  
Nachdem es zum Tagesordnungspunkt 
Wünsche und Verschiedenes keine 
Wortmeldungen gab, wurde die Gene-
ralversammlung beendet.

Wir danken allen langjährigen Mitglie-
dern und Gönnern und Spendern und 
wünschen der neuen Vorstandschaft 
gutes Gelingen! Mitgliedsanträge liegen 
in der Grundschu-
le Todtnauberg aus 
und können bei den 
Vorstandsmitglie-
dern angefordert 
werden.  

Förderverein Grundschule Todtnauberg-Muggenbrunn e.V.

Generalversammlung mit Neuwahlen
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• Mehr wöchentliche Tests für Schü-
lerinnen und Schüler: drei An-
tigen-Schnelltests oder zwei PCR-Tests.
• Maskenpflicht an Schulkindergärten: 
keine Maskenpflicht für Kinder, für das 
Fach- und Betreuungspersonal besteht 
keine Pflicht zum Tragen einer medizi-
nischen Maske, solange es ausschließlich 
mit den Kindern Kontakt hat.
• Corona-Tests, falls sie nicht an der 
Schule gemacht wurden, gelten im Falle 
eines Antigen-Schnelltests maximal 24 
Stunden, im Falle eines PCR-Tests ma-
ximal 48 Stunden. Das Schul-Personal 
muss sich an der Schule testen lassen. 
• Keine Erhebung des Impfstatus der 
Schülerinnen und Schüler, mit Nachweis 
sind geimpfte Schülerinnen und Schüler 

aber vom der Testung befreit
• Im Falle einer positiven Testung in 
der Klasse oder Lerngruppe: Kohorten-
pflicht für die Schülerinnen und Schüler 
der betroffenen Klasse sowie Einschrän-
kungen im Musikunterricht bei Gesang 
und mit Blasinstrumenten sowie im 
fachpraktischen Sportunterricht (kon-
taktarm, im Freien) und bei außerunter-
richtlichen Aktivitäten, Ausnahmen für 
Prüfungsklassen
• Befreiung vom Präsenzunterricht nur 
auf Antrag
• Teilnahme an Leistungsfeststellungen 
ohne Maske (sofern nicht befreit) nur 
mit Mindestabstand von 1,5 Metern und 
räumliche Trennung von den Schüle-
rinnen und Schülern, die Maske tragen.

• Regelungen für die Winterprüfungen 
an den beruflichen Schulen: Die Ab-
schlussprüfungen der Berufsschule fin-
den im Wesentlichen nach den Regeln 
statt, wie sie vor der Corona-Pandemie 
gegolten haben. Lediglich das Wahlrecht 
der SuS, ob sie die schriftliche Prüfung 
in den Fächern Deutsch oder Gemein-
schaftskunde machen, bleibt bestehen. 
Für das Fach Gemeinschaftskunde sind 
manche Module nicht prüfungsrelevant.

Weitere Informationen sowie übersicht-
liche Tableaus (PDF) finden Sie auf der 
Homepage der Landesregierung unter 
https://km-bw.de/,Lde/startseite/son-
derseiten/corona-verordnung-schule

Baden-Württemberg – Aktuelle Änderungen durch die Corona-Ver-
ordnung Schule mit Wirkung zum 27. September 2021

Freiwillige Feuerwehr – Abteilungen Todtnau, Aftersteg und Präg

Bronzenes Leistungsabzeichen für unsere Kameraden 
Am Samstag, den 25. September 2021 
traten zwei Gruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Todtnau zum Leistungs-
wettkampf in Steinen-Höllstein an. Die 
Teams setzten sich aus 13 Kameraden 
und Kameradinnen aus den Abteilungen 
Todtnau, Aftersteg und Präg zusammen.
Für das Feuerwehr-Leistungsabzeichen 
in Bronze mussten sie sich folgender Si-
tuation stellen: 
Vor einer imaginären Scheune ist gela-
gerter Sperrmüll in Brand geraten. Der 
Brand droht durch ein im Erdgeschoss 
offenstehendes Fenster auf das angren-
zende Wohnhaus überzugreifen. Wäh-
rend des Löschangriffs macht sich eine 
Person auf dem Balkon des Wohnhauses 
im ersten Obergeschoss bemerkbar. Ne-
ben dem Aufbau der Wasserversorgung 
von einem Unterflurhydranten und der 
Brandbekämpfung galt es, diese Person 
über eine Steckleiter zu retten. Vom Be-
ginn des Einsatzes bis zur Rettung der 
Person und der Wasserabgabe an den 
Strahlrohren dürfen maximal 420 Se-
kunden vergehen.
Für die Abnahme wurde die letzten 
acht Wochen, zusätzlich zu den regu-
lär stattfindenden Übungsabenden der 
Abteilungen, intensiv geprobt. Für die-
sen Aufwand wurden nun alle belohnt, 

alle Teilnehmenden konnten die ihnen 
gestellten Aufgaben meistern und das 
Leistungsabzeichen in Bronze in Emp-
fang nehmen. Dieses Abzeichen ist Vo-
raussetzung für die weitere Ausbildung 
zum Truppführer und somit neben der 
Grundausbildung ein wichtiger Grund-
stein für weitere Ausbildungsschritte 
innerhalb der Feuerwehr. Natürlich er-
möglicht das Leistungsabzeichen auch 
die Teilnahme an den Wettkämpfen zum 

silbernen und später auch zum goldenen 
Leistungsabzeichen der Feuerwehr Ba-
den-Württemberg.
Die Feuerwehr Todtnau möchte sich an 
dieser Stelle noch bei allen Unterstüt-
zern der Leistungsgruppe und bei den 
Anwohnerinnen und Anwohnern rund 
um das Gerätehaus in Todtnau für ihr 
Verständnis für die zahlreichen zusätz-
lichen Übungen und den damit verbun-
denen Umtrieb bedanken.

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Neues vom IOW:  Kinderfreizeit bei ZAHORANSKY
ZAHORANSKY ist ein ausgewiesener 
Unterstützer des Biosphärengebiets 
Schwarzwald. Deshalb werden schon 
seit drei Jahren Kinderfreizeiten in Zu-
sammenarbeit mit den Rangern des Bi-
osphärengebiet angeboten, auch um den 
Kindern unsere schöne Natur näherzu-
bringen. 

So gab es auch in diesem Jahr für Kin-
der der ZAHORANSKY-Mitarbeiter des 
Standortes in Todtnau die Möglichkeit, 
an der Kinderfreizeit teilzunehmen und 
eine spannende Woche in der Natur zu 
genießen. Wie im Jahr zuvor fand die 
Kinderfreizeit in der ersten und letzten 

Sommerferienwoche statt. Betreut wur-
den die Kinder von einer pädagogischen 
Fachkraft der TEN Academy sowie von 
Rangern des Biosphärengebiets. Damit 
das Ferienprogramm unter Pandemie-
bedingungen stattfinden konnte, wurde 
im Vorfeld natürlich ein Hygienekon-
zept erarbeitet.
Insgesamt nahmen 36 Kinder im Alter 
von sechs bis dreizehn Jahren teil, davon 
20 in der ersten und 16 in der letzten Fe-
rienwoche. Jedes Kind erhielt zu Beginn 
der Freizeit eine Vesperbox, welche mit 
gesunden Lebensmitteln von Anbietern 
aus der Region gefüllt waren. 
Schwerpunkt des diesjährigen Pro-
grammes war es wieder, den Kindern 
die Natur näherzubringen und ihnen 
zu zeigen, was man draußen alles sehen, 
erleben und lernen kann. Die Kinder 
der ersten Freizeit lernten schützens-
werte Tiere aus dem Biosphärengebiet 
kennen und wurden durch den Bau von 
Nistkästen zu aktiven Naturschützern. 
Höhepunkte waren der Bau eines Stau-
damms, der Buschläufertag mit Bogen-
schießen und zum Abschluss eine span-

nende Schatzsuche.
Da bei der zweiten Freizeit die Biosphä-
ren-Ranger nicht dabei waren, lag der 
Fokus hier auf der Erlebnispädagogik. 
Beim Wandern lernten die Kinder ver-
schiedene Baumarten des Biosphären-
gebiets kennen. „Specksteine“ schleifen 
sowie „Flöße“ schnitzen gehörten eben-
falls zum Programm. Den Kindern wur-
de spielerisch beigebracht, wie man mit 
bekannten aber auch mit unbekannten 
Situationen umgeht. Ziel war es, dass 
jedes Kind das neue Wissen sowie die 
neuen Erfahrungen im Alltag umsetzen 
kann. Allen Kindern hat das Programm 
sehr viel Spaß gemacht. Aus diesem 
Grund plant ZAHORANSKY auch für 
die nächsten Sommerferien wieder eine 
Kinderfreizeit anzubieten.
(von Chiara Patuto und Vanessa Kumpf, 
kaufmännische Auszubildende im zwei-
ten Lehrjahr)

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

VHS Oberes Wiesental

Hier sind noch Plätze frei!
Liebe Volkshochschulinteressierte, 
die folgenden Kurse beginnen innerhalb 
der nächsten vier Wochen:

Todtnau

3.05.504 Whisky in bester Verfassung: 
Verschiedene Fassreifungen unter der 
Lupe, Fortgeschrittenen-Seminar
Freitag, 8. Oktober 2021
19.00 – 22.00 Uhr, Haus des Gastes

Zell i. W.

3.02.026 Best off Fitness
10 x freitags ab 1. Oktober 2021
18.45 Uhr – 19.30 Uhr im Städt. Kinder-
garten Zell i.W.
Dozentin: Sigrid Anti   
Gebühr: 40,00 €, Teilnehmer: max. 10

3.02.876 Aqua fit
10 x sonntags ab 3. Oktober 2021
8.45 Uhr – 9.00 Uhr, Hallenbad Maulburg
Dozentin: Sigrid Anti 
Gebühr: 88,00€ zzgl. Eintrittsgebühr
Teilnehmer: max. 10

3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengym-
nastik
15 x montags ab 4. Oktober 2021
18.00 Uhr – 18.45 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti   
Gebühr: 60,00 €, Teilnehmer: max. 10

3.02.426 Bauch-Beine-Po
15 x montags ab 4. Oktober 2021
18.45 Uhr – 19.30 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell i.W.
Dozentin: Sigrid Anti   
Gebühr: 60,00 €, Teilnehmer: max. 10

5.00.016 Unabhängige Finanztipps aus 
der Praxis für Ihre Finanzen
1.Vortrag am 5. Oktober 2021 von 18.00 
– 19.30 Uhr in der Mensa 
2.Vortrag am 5. Oktober 2021 von 19.45 
– 21.15 Uhr in der Mensa
Dozent: Frank Beckert, Vermögensbera-
ter + Dipl. Bankwirtschafter
Gebühr: 6,00 € (max. 10 Teilnehmer)

3.02.336 Figur fit
8 x mittwochs ab 6. Oktober 2021
18.45 Uhr – 19.30 Uhr im Städt. Kinder-
garten Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti   
Gebühr: 32,00 €, Teilnehmer: max. 10

Corona-Regeln
Bitte beachten: Wegen der Pandemie 
benötigen wir für Einzelveranstal-
tungen und Vorträge eine schriftliche 
Anmeldung. So können wir Sie über 
Änderungen kurzfristig informieren.
Grundsätzlich gilt Abstand + Hygie-
ne + Maske im Alltag + Lüften + Test-
pflicht + Geimpft + Genesen
Bitte teilen Sie uns Ihren Status bei der 
Anmeldung mit –wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung!
Weitere Informationen über die 
Homepages der Städte Schönau, Todt-
nau und Zell i. W.

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Hier entstehen Nistkästen 
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Die Generalversammlungen der Jahre 
2019 und 2020 wurden coronabedingt 
nachgeholt.
Rückblick – Der 1. Vorsitzende Peter 
Lais konnte bei der Generalversamm-
lung der Trachtenkapelle Präg über ein 
ereignisreiches Vereinsjahr 2019 berich-
ten. Besondere Höhepunkte waren das 
Jahreskonzert, der zweitägige Ausflug ins 
Allgäu sowie das Weihnachtsspielen der 
Zöglinge durch das Dorf, so Peter Lais. 
Leider kam dann die Vereinstätigkeit im 
Jahr 2020 nach dem Jahreskonzert und 
den Auftritten an Fastnacht aufgrund 
Corona zum Erliegen. Im Sommer gab 
es noch einige Proben, bevor im Herbst 
erneut keine Zusammenkünfte mehr 
möglich waren.  
Kassenverwalter Uwe Strohmeier be-
richtete von einem soliden Kassenstand. 
Dirigent und Jugendleiter Axel Fried-
rich teilte mit, dass im Jahr 2019/2020 
73 bzw. 23 Zusammenkünften absolviert 
wurden. Insgesamt zeigte er sich mit den 
Leistungen zufrieden. Der Probenbe-
such sei noch ausbaufähig. Er bedankte 
sich bei den Aushilfen, die das Orchester 
einige Male unterstützt hätten. Die Zög- 
lingsausbildung gestaltete sich corona-
bedingt sehr schwierig,  aber er freue 
sich besonders, dass die drei Zöglinge 

Finja Seybold (Saxophon), Fabio Sey-
bold (Flügelhorn) und Marie Strütt 
(Querflöte) noch mit Fleiß dabei seien. 
Er bedankte sich bei Ines Seybold, Ste-
fanie Thoma und Doris Strütt für die 
Unterstützung bei der praktischen Aus-
bildung.

Ehrungen – 8 Musikerinnen und Musi-
ker wurden für über 90% Probenbesuch 
geehrt und erhielten ein Glas mit Gra-
vur. Der Registerpokal ging in diesem 
Jahr an das Posaunenregister. Stefan 
Jäger bekam für seine 20-jährige Tätig-
keit als Passivbeisitzer ein Holzpräsent. 
Für 30-jährige aktive Mitgliedschaft er-
hielten Ines Seybold und Stefanie Tho-
ma die Ehrennadel des Vereins sowie 
eine Urkunde überreicht. Alfred Knau-
ber und Marianne Waßmer, als Vertre-
ter des Bund Heimat und Volksleben, 
konnten den 1. Vorsitzenden Peter Lais 
sowie den Dirigenten Axel Friedrich mit 
der Ehrennadel in Bronze des BHV für 
10 Jahre Vorstandstätigkeit auszeichnen.
Als neues Mitglied konnte Lena Nopper 
(Klarinette) in den Reihen der aktiven 
MusikerInnen aufgenommen werden, 
sie erhielt eine Satzung des Vereins über-
reicht.

Manfred Böhler, Volker Jäger, Theresa 
Laile und Matthias Laile wurden aus den 
aktiven Reihen verabschiedet, sie beka-
men ein Präsent als Erinnerung an die 
Trachtenkapelle Präg. 
Wahlen – Bis auf Aktivbeirätin Stefanie 
Thoma, die nach langjähriger Tätig-
keit um Ablösung bat, wurde die kom-
plette Vorstandschaft in ihren Ämtern 
bestätigt. Als neuer Aktivbeirat wurde 
Matthias Krüßelin gewählt. Kassenprü-
fer wurden Christian Asal und Ralf Ha-
blitzel.

Ausblick – In Planung sind ein Kirchen-
konzert im Mai 2022 und das bereits 
zweimal verschobene Konzert zusam-
men mit der Trachtenkapelle Branden-
berg im Herbst 2022. Dies ist allerdings 
nur möglich, wenn auch weiterhin ge-
probt werden kann.
Grußworte – Dankesworte richte-
te Ortsvorsteher Martin Halm an die 
Trachtenkapelle im Namen des Gemein-
derates für die kulturellen Beiträge. Die 
örtlichen Vereinsvertreter bedankten 
sich für die gute Zusammenarbeit. Ab-
schließend bedankte sich Peter Lais 
bei den aktiven Musikern, dem Vor-
standsteam sowie bei allen Spendern 
und Gönnern des Vereines.

Trachtenkapelle Präg e.V. 

Generalversammlung mit Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

v.l.n.r.: Alfred Knauber, Mari-
anne Waßmer, Ines Seybold, 
Peter Lais, Axel Friedrich und 
Stefanie Thoma

Internetkriminelle nutzen Verschlüsse-
lungs-Trojaner, um Rechner zu sperren. 
Verschlüsselt werden zumeist Dateien, 
die für das Opfer wichtig oder unwieder-
bringlich sind. Die Täter drohen damit, 
die Daten teilweise oder komplett zu lö-
schen. Hierdurch soll der Leidensdruck 
beim Opfer und somit auch dessen Zah-
lungsbereitschaft erhöht werden. Ran-
somware wird häufig über Anhänge in 
Spam-E-Mails verbreitet.

So schützen Sie sich vor einer Infekti-
on mit Ransomware

• Führen Sie regelmäßig Updates der 
Software und Betriebssysteme durch.

• Nutzen Sie aktuelle Anti-Viren-Soft-
ware.
• Führen Sie regelmäßig Datenbackups 
Ihrer Daten vom Netzwerk auf getrenn-
ten Speichermedien (externe Festplat-
ten) durch.
• Im Falle einer Infektion mit Ransom-
ware finden Sie eine Zusammenstellung 
kostenfreier Entschlüsselungstools auf 
www.NoMoreRansom.org. Das Projekt 
wird von Europol-EC3 in Zusammen-
arbeit mit behördlichen und privatwirt-
schaftlichen Partnern betrieben.
• Öffnen Sie keine Anhänge in E-Mails, 
die Ihnen von unbekannten Absendern 
zugeschickt wurden.

Grundsätzlich: Auch bei Ihnen be-
kannten Absendern sollten Sie Anhänge 
nicht ungeprüft öffnen. Schreiben Sie 
bei Zweifel den Absender an und erkun-
digen sich nach dem Anhang. Nutzen 
Sie hierfür nicht die Antwort-Funktion 
in der E-Mail.
Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen, so melden Sie 
sich gerne über freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Mit dieser Ausgabe endet die Reihe von 
Präventions-Tipps der Polizei.

Präventions-Tipp 11 – Ransomware ist Tor 
zur digitalen Erpressung
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Kulturhaus Todtnau e. V.

Hauptversammlung mit Rückblick –
Höhepunkt war die Eröffnung des Musuems 

Die kürzlich stattgefundene Haupt-
versammlung des Vereins Kulturhaus 
Todtnau läutete einen Vorstandswech-
sel ein. Ralf Andreas Thoma übernahm 
durch eine einstimmige Wahl das Amt 
des ersten Vorsitzenden von Ursula 
Drändle-Heger. Er wurde für ein Jahr 
gewählt. Ursula Drändle-Heger hatte 
das Amt nach viereinhalb Jahren an jün-
gere Hände abgegeben. 
Drändle-Heger berichtete von den ver-
gangenen ereignisreichen Jahren des 
Vereins. Nachdem der Verein Dank 
der großzügigen Spende von Dr. Heinz 
Zahoransky im Jahr 2017 das Laden-
geschäft in der Spitalstraße erwerben 
konnte, hieß es, das Kulturhaus mit Le-
ben zu füllen. Auch ein Zuschuss für ein 
Konzept beim Biosphärengebiet wurde 
gewährt.
Um Spender für das neu einzurichten-
de Museum zu finden, wurde unter der 
Regie von Ralf Andreas Thoma vom 28. 
Juli bis 10. September 2019 eine „Croud 
-funding-Aktion“ gestartet. „Die einge-
gangenen Spenden zeigten uns, dass der 
Wunsch nach einem Museum immer 
noch vorhanden war“, so Drändle-He-
ger. Im Laufe des Jahres begannen 
Raumplanung, Zeitplanung und der 
Finanzierungsplan sowie das erste Aus-
räumen der Räume. Neben den Muse-
ums-Planungen lud der Verein 2019 zu 
drei Veranstaltungen in den Gewölbe-
keller ein. 2020 ging es weiter mit den 
Museum-Vorbereitungen.
Nachdem Ralf Thoma das Konzept 

entwickelt hatte, hatte Gerhard Kaiser 
die Regie über die laufenden Arbeiten 
übernommen. Trotz Corona-Einschrän-
kungen habe der Verein an seinem Plan 
festgehalten, am 26. September 2020 zu 
eröffnen. Zum Endspurt gab es fast je-
den Tag noch viel im Museum zu tun, 
das dank des großen Einsatzes der Mit-
glieder zum geplanten Termin eröffnen 
konnte. Mit einem ausgewogenem Si-
cherheits- und Hygiene-Konzept durfte 
der Verein an zwei Tagen mit jeweils drei 
Gruppen dem interessierten Publikum 
die neuen Räume vorstellen.
Dr. Ralf Andreas Thoma hat die Begrü-
ßung der Gäste übernommen und der 
vom Verein engagierte Schauspieler Lo-
renz Wunderle war als Bürstenhändler 
persönlich da. Frieder Busse hat in sei-
ner Bürstenmacher -Tracht seinen neuen 
Arbeitsplatz vorgestellt. Jeder Besucher 
erhielt ein von den Firmen gestiftetes 
Bürsten-Set. „Leider hatten wir dann 
pandemiebedingt nur knapp einen Mo-
nat geöffnet, hat doch der Lockdown zur 
Schließung des Museums geführt“, resü-
miert Drändle-Heger.
Das Museum habe aber im April 2021 
wiedereröffnen können und stieß da-
bei bei den Besuchern auf ein großes 
Interesse. Mittlerweile konnte auch die 
Elsass-Maschine, ein seltenes Zahorans-
ky-  Exemplar von der Zahoransky-Lehr-
werkstatt wieder liebevoll restauriert 
Einzug in den Maschinensaal halten. 
Nach Vorstandsbeschluss soll der Ma-
schinensaal, Raum II, nun einen Na-

men erhalten. Zur besonderen Ehrung 
des Ehrenmitglieds und Sponsoren des 
Vereins und Museums soll der Raum Dr. 
Heinz Zahoransky gewidmet werden. 
Der neue erste Vorsitzende Ralf Thoma 
blickte voraus und sagte, dass viele Din-
ge in der nächsten Zeit anstehen. So gebe 
es seit der Wiedereröffnung des Muse-
ums viele Führungen, die organisiert 
werden müssten. Kontakte zu Firmen 
sollen gepflegt werden, und die Expo-
nate sollen digitalisiert werden. Darüber 
hinaus gebe es noch viele weitere Auf-
gaben, Veranstaltungen seien aber auf-
grund von Corona vorerst nicht geplant. 
Mit dem Bürgermeister wolle der Verein 
das Gespräch suchen, um die Stadt bei 
der 1000-Jahr-Feier zu unterstützen. Die 
Zukunft der Bücherbörse sei weiterhin 
offen, diese sei bis zur coronabedingten 
Schließung sehr gut besucht gewesen. 
Jedoch müsse das Wissler-Gebäude nun 
leergeräumt werden, und der Verein 
müsse sich deshalb von einigen Dingen 
trennen. 
Wahlen – In der Hauptversammlung 
wurden die Vorstandsmitglieder ein-
stimmig entlastet. Bei den Wahlen wur-
den folgende Ämter für ein Jahr besetzt: 
Zweiter Vorsitzender bleibt Christoph 
Buck, Schriftführerin Roswitha Wehrle, 
Kassierer bleibt Gerhard Kaiser, zu Kas-
senprüfern wurden Uta Haller und Die-
ter Heger gewählt. Beisitzer des Vereins 
sind Friedrich Busse, Rainer Zahorans-
ky, Monika Schneider, Bernhard Burget 
und Natascha Kaiser. 
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Jugend

Hast Du auch Lust, Handball zu spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Mädchen und Junge und eine tolle Mög-
lichkeit, sich körperlich und ideenreich 
in ein Team einzubringen.

Auf geht‘s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Handball Löwen Heitersheim – Herren I 
27:24 (13:11)

Die zweite Landesliga-Saison hat für 
die Handballer des TV Todtnau mit ei-
ner knappen Niederlage begonnen. Mit 
27:24 (13:11) musste man sich dem letzt-
jährigen Mitaufsteiger aus Heitersheim 
geschlagen geben.
Am vergangenen Samstag waren die 
Männer um Coach Volker Schwark zu 
Gast bei den Handball Löwen aus Hei-
tersheim. Leider musste man auf Adrian 
Muser, Marlon Kaltenbach und Domi-
nik Dietsche (alle verletzt) verzichten. 
Da sich beide Mannschaften bereits aus 
den vergangenen Bezirksliga-Jahren 
kannten, wusste man, dass es ein Spiel 
auf Augenhöhe werden würde. 
Zu Beginn der ersten Halbzeit verlief 
das Spiel recht ausgeglichen. Die jun-
ge Mannschaft der Gastgeber führte zu 
Beginn mit 3:2 und 5:3 (12. Minute). Bis 
zum 6:4 (14. Minute) wog die Partie je-
doch hin und her. Doch dann legte die 
Mannschaft um Gästecoach Uwe Hol-
zer einen kurzen Zwischensprint hin 
und konnte durch einen 4:0-Lauf davon 
ziehen (10:6, 20. Minute). Ausschlagge-
bend für diesen deutlichen Rückstand 
war vor allen Dingen die miserable Ab-
schlussqoute im Angriff. Man konnte 
sich zwar immer wieder sehr gute Chan-

cen herausspielen, scheiterte jedoch viel 
zu oft am gut aufgelegten Gästetorhüter. 
Nach einer Auszeit durch Coach Volker 
Schwark sammelte man jedoch nochmal 
alle Kräfte und konnte so den Rückstand 
bis zur Halbzeitpause auf nur noch 2 
Tore verkürzen (13:11). 
Zu Beginn der zweiten Hälfte stand man 
sich leider wieder viel zu oft selbst im 
Weg. Technische Fehler, Fehlpässe und 
zahlreiche weitere Fehlwürfe verhinder-
ten eine weitere Aufholjagd. Die Chan-
cen dazu waren zwar da, doch leider 

scheiterte man zu oft am Gästetorhüter 
oder an den eigenen Nerven. Folgerich-
tig zogen die Gäste Tor um Tor weg, und 
in der 41. Spielminute musste dann der 
Todtnauer Trainer mit einer weiteren 
Auszeit beim Stand von  20:14 die „Not-
bremse“ ziehen.
Der TVT hatte sich angesichts dieses 
Spielstandes aber noch lange nicht auf-
gegeben. Durch eine clevere und beweg-
liche Manndeckung gegen die Heiters-
heimer Rückraumspieler konnte man 
zahlreiche Ballgewinne erzwingen und 
diese dann im Gegenzug in einfache 
Treffer umzumünzen. Und so gelang 
es den Todtnauern nochmal, bis auf 
zwei Tore heranzukommen (24:22, 57. 
Minute). Doch leider fehlten am Ende 
dann doch die Zeit und das notwendige 
Glück, den Vorsprung aufzuholen bzw. 
auszugleichen, und so musste man am 
Ende eine schmerzhafte 27:24-Niederla-
ge hinnehmen. 

Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), 
Simon Kimmig (6), David Gerspacher, 
Benjamin Stolzenburg, Patrick Sorke, 
Gerrit Steinebrunner (2), Sören Hilger 
(3), Marco Suevo (3), Yannick Oster (7), 
Dominik Rueb (2), Robin Kumpf (1)

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 02.10.21 10:00 Uhr C-Jugend weibl. HSG Dreiland Silberberghalle
Sa., 02.10.21 11:30 Uhr C-Jugend weibl. HC Karsau Silberberghalle
Sa., 02.10.21 13:00 Uhr C-Jugend weibl. HG Müllheim/Neuenburg Silberberghalle
Sa., 02.10.21 14:30 Uhr C-Jugend weibl. HSV Schopfheim Silberberghalle
Sa., 02.10.21 16:00 Uhr Herren II TV Herbolzheim II Silberberghalle
Sa., 02.10.21 18:00 Uhr Damen SV Allensbach II Silberberghalle
So., 03.10.21 10:30 Uhr DJK Säckingen C-Jugend männl. (Auswahl) Neue Halle Brombach
So., 03.10.21 12:00 Uhr HSG Dreiland C-Jugend männl. (Auswahl) Neue Halle Brombach
So., 03.10.21 14:00 Uhr HSG Dreiland III C-Jugend männl. (Auswahl) Neue Halle Brombach

Herren I

Start mit Niederlage – zu viele Chancen liegen gelassen!

Yannick Oster, mit 7 Toren bester Tor-
schütze der Todtnauer

HSV Schopfheim II – Herren II       21:27
HBL Heitersheim – Herren I            27:24

Weitere Ergebnisse
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Unser Hygienekonzept für den Spiel-
betrieb mit ZuschauerInnen 

Nachfolgend die wichtigsten Verhaltens-
regeln und Vorgaben aus unserem Hy-
gienekonzept für die Silberberghalle:

• Erfassung der Kontaktdaten vor der 
Halle (Luca-App oder händisches Aus-
füllen eines Kontaktbogens)
• Für den Eintritt in die Halle müssen Sie 
einen Nachweis vorbringen – geimpft, 
genesen, getestet (3-G-Regel):
– Gültiger Impf- oder Genesenen-Nach-
weis
– Gültiger negativer Test (Schnelltest ist 
24 h gültig / PCR-Test 48 Stunden)
– Kinder/Schüler (ausgenommen sind 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr und Schü-
ler, die sich  per Schülerausweis o. ä. aus-
weisen können)

• Maskenpflicht (auch auf dem Steh- 
oder Sitzplatz einzuhalten!)
– FFP2 oder medizinische Maske
– Maske darf nur kurzzeitig zum Essen/
Trinken abgenommen werden.

Wir bitten alle ZuschauerInnen um 
Verständnis, hoffen jedoch, dass unsere 
Fans trotz dieser Einschränkungen uns 
trotzdem tatkräftig unterstützen wer-
den! Gerne könnt ihr unser vollstän-
diges Konzept von der Homepage her-
unterladen – www.handball-todtnau.de

Bei Fragen und Anregungen stehen wir 
natürlich gerne zur Verfügung.
Eure Handball-Abteilungsleitung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Herren I

1. Heimspieltag des TV Todtnau 
Am kommenden Samstag, den 2. Okto-
ber 2021 geht es wieder  los – nach einer 
fast einjährigen Handballpause starten 
die HandballerInnen des TV Todtnau 
mit einem Heimspieltag und Zuschaue-
rInnen in die Saison 2021/22!
Damen – unter Leitung von Trainer 
Damir Hasanovic starten die Todtnauer 
Handballerinnen wieder in der überre-
gionalen Südbadenliga. Dabei trifft man 
um 18,00 Uhr auf den SV Allensbach II.
Im vorangehenden Spiel tritt unsere 
zweite Herrenmannschaft gegen den 
TV Herlbozheim II an.
Die Todtnauer HandballerInnen wür-
den sich sehr über lautstarke Unterstüt-
zung freuen.

SC Todtnauberg e. V. – M-Bike

Letzter EKS-Cup in 
Ramsen (CH)

SKI ALPIN

Die Strecke war wieder sehr weitläu-
fig, aber auch gespickt mit technischen 
Trail-Abschnitten, die viel Spaß mach-
ten. Jara Huber (U11) kam gut vom 
Start weg und fuhr auf den 5. Platz. In 
U13 fuhren Emily, Josefine, Lotte und 
Annika. Emily setzte sich gleich an die 
Spitze, verfolgt von ihrer Konkurrentin 
um Platz 1. Leider hatte sie Probleme 
mit der Kette. Im Ziel fehlten wenige 
Sekunden zu Platz 1. Punktgleich mit 
der Siegerin wurde Emily Zweite in der 
Gesamtwertung. Annika kämpfte sich 
wacker durch und wurde Siebte. Eine 
Runde weniger fuhren Josefine Huber 
und Lotte Dalcolmo.
In der U15-Gruppe männlich mussten 
vier Runden gefahren werden. Felix 
Rümmele wurde Zweiter. Hannes Sutter 
hat sein Ziel, in die Top-Ten zu fahren, 
auf den Punkt gebracht. Darius Eichin 
fuhr lange zwischen Platz 6 und 7, bis 
ihm die Kette runter fiel. Ins Ziel kam er 
mit Platz 11.
Bei den U15-Mädels ging Sahra an den 
Start. Sie hatte richtig Spaß und landete 
sogar auf dem zweiten Platz.

SC Todtnauberg e.V. – Mountainbike                                        

Finale des Schwarzwälder MTB in Neustadt
Dieses Wochenende startete unser Team 
beim finalen Rennen des Schwarzwälder 
MTB-Cups in Neustadt.Dieses Jahr fand 
das Rennen in einem Short Race Format 
statt. Den Anfang machten unsere U15-
Jungs Juri Steiger und Hannes Sutter. 
Die Strecke ließ ihnen kaum Ruhepau-
sen, und die Anstiege verlangten ihnen 
einiges ab. Am Ende fuhr Hannes auf 
Platz 17 und Juri auf Platz 19 ins Ziel. 
Felix Rümmele (Lexware Team) fuhr auf 
Platz 7.
In der Kategorie U13 startete als ein-
zige Josefine Huber. Auch sie kämpfte 
sich wacker Runde um Runde die zähen 
Anstiege hoch. Mit 18 Punkten holte sie 
sich Platz 11.
Bei den U11-Mädchen ging Jara Hu-
ber an den Start. Auch sie hatte eini-
ge schnelle Runden zu fahren, landete 
schlussendlich kaputt und mit wackligen 
Beinen auf Platz 7. Als Letzter durfte Ja-
kob Niethammer ins Rennen, er fuhr auf 
einer guten Platzierung, musste das Ren-
nen wegen eines technischen Defekts je-
doch vorzeitig beenden.

Emily ist einer Einladung des DSC CUP  
U14 gefolgt.

Gesamtwertung 
U11 männlich  26.      Niethammer,Jakob
U11 weiblich    10.      Huber,Jara
U13 männlich  51.      Beck,Theo
                            55 .     Dreier,Jonas
U13 weiblich 
2.      Mehltretter, Emily                                                                    
15.      Huber,Josephine
19.      Dalcolmo Lotte
24.     Rümmele Annika

U15 weiblich    12.      Pfefferle,Sahra

U15 männlich  22.      Steiger,Juri
                            26.      Sutter,Hannes
                            32.       Eichin,Darius
Rümmele Felix (Lexware Team) 6. Platz

Herzlichen Glückwunsch all unseren 
Racern! Wir sind auch auf Instagram 
oder Facebook vertreten.
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Vorschau
Samstag, 2. Oktober 2021
11.00 Uhr – E-Jugend
SV Todtnau – SV Schopfheim                                  
14.00 Uhr – C-Jugend
SG Inzlingen - SG Schönau/Todtnau        

16.00 Uhr – Damen Bezirkspokal  
SV Dogern – SV Todtnau      

18.00 Uhr – Herren II
FV Fahrnau 2 – SV Todtnau 2            
18.30 Uhr – Herren I
SV Todtnau 1 – TuS Kl. Wiesental     

Sonntag, 3. Oktober 2021
11.00 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau – SG Liel-Niedereggenen
13.00 Uhr – B-Jugend
TuS Binzen 2 – SG Todtnau/Schönau
        
Mittwoch, 6. Oktober 2021
19.00 Uhr – B-Jugend (in Todtnau)
Bezirkspokal
SG Todtnau/Schö. – TuS Binzen                     

Donnerstag, 7. Oktober 2021
18.15 Uhr – D-Jugend
SG Grenzach-Wyhlen – SV Todtnau         

Herren I – Kreisliga A West

SG FC Wehr-Brennet 2 – SV Todtnau 1   0:0
Auch im dritten Auswärtsspiel dieser 
Saison gelang es der Elf von Trainer 
Harald Wissler nicht, die guten Leistun-
gen aus den Heimspielen zu bestätigen 
und den ersten Auswärtssieg der Sai-
son einzufahren. Gegen das Tabellen-
schlusslicht der SG Wehr-Brennet II tat 
sich die Mannschaft schwer, gefährliche 
Torchancen herauszuspielen. 
Simon Dummin, der den weiterhin ver-
letzten Kapitän Kevin Wissler ersetzte, 

musste nach nur wenigen Minuten 
ebenfalls verletzungsbedingt ausge-
wechselt werden. In Folge fehlten Klar-
heit und Genauigkeit in den Offensiva-
ktionen. Auch einige Standardsituation 
blieben ungenutzt. Erst gegen Ende der 
Partie kam der SVT zu besseren Gele-
genheiten. Patrick Bosl scheiterte mit 
einem Fernschuss nur knapp am Alu-
minium, und Tim Böhler verpasste im 
Nachschuss den Führungstreffer. Tor-

hüter Luca Branca verhinderte im An-
schluss mit einer Glanzparade sogar den 
Rückstand, und auch die letzte Freistoß-
chance in der Nachspielzeit konnte nicht 
mehr genutzt werden. In der Tabelle ver-
passte man dadurch den Sprung in die 
Top Fünf und bleibt im Mittelfeld auf 
dem achten Platz. 

Herren II – Kreisliga C Staffel 3

SV Todtnau 2 – FC Zell 2        1:2
Mit dem FC Zell 2 als Gegner ging es für 
unsere zweite Mannschaft am vergange-
nen Heimspieltag um die Tabellenfüh-
rung in der Liga. Beide Mannschaften 
starteten auf Augenhöhe in die Partie. 
Todtnau begann, wie auch in den ver-
gangen Spielen, eher defensiv orientiert 
und versuchte mit langen Bällen durch 
die gegnerischen Reihen zu kommen. 
Zell setzte dem eine ähnliche Taktik ent-
gegen und brachte immer wieder lange 
Bälle auf ihre Angriffsspieler. Nach rund 
20 Minuten kam einer dieser Bälle un-
glücklich durch, und Zell erzielte den 
Führungstreffer. Todtnau ließ sich vom 
Rückstand nicht beirren und hielt wei-
terhin an dieser Taktik fest. Nach einer 
halben Stunde kombinierten sich die 
Todtnauer durch die gegnerische Hälfte, 

wobei Matthias Kupferschmidt aus rund 
20 Metern den Ausgleich erzielen konn-
te. Das Zeller Angriffsspiel wurde immer 
besser unterbunden und durch die Ver-
teidiger abgelaufen, sodass nur wenige 
Abschlüsse auf das eigene Tor kamen.
Das Spielverhalten beider Mannschaf-
ten sollte sich auch in der zweiten Hälfte 
nicht ändern. Todtnau konnte weitest-
gehend alle Angriffsversuche der Zeller 
noch vor dem Abschluss unterbinden. 
Durch einen leichtsinnigen Ballverlust 
geriet man jedoch in der 75. Minute in 
einen Konter der Zeller, welcher zum 1:2 
für den Gegner führte. Gegen Spielende 
gelang es Todtnau vermehrt, durch Stan-
dardsituationen vor das gegnerische Tor 
zu kommen, leider konnte keiner der 
Bälle verwertet werden.

Damen Bezirksliga Staffel West

TuS Kl. Wiesental – 
SV Todtnau           0:2

B-Jugend weibl.
FC Hauingen – SV Todtnau                7:0
D-Jugend
SV Todtnau – FC Steinen                     1:0
Torschütze: Carlo Wunsch
C-Jugend
SG Schönau/To. - FC Hauingen        19:0
Torschützen: Mario Marin (8), Tim 
Wissler (3), Finn Oberhofer (2), Bedir-
han Sahin (2), Philipp Strohmeier (2), 
Fabian Steinebrunner, Fabio Noserke
C-Jugend
SG Steinen 2 – SG Schönau/To. 2        4:1
B-Jugend
SG Todtnau/Schö. – SG Efr.-Kirchen 4:4
Torschützen: Mehdi Maalaoui (2), Vin-
cent Diewald, Johannes Butz

Weitere Ergebnisse

In einem umkämpften Auswärtsspiel 
konnte man gleich drei Punkte aus dem 
Kl. Wiesental entführen. Zweifache Tor-
schützin war Lisa Mühl.
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TTV Schönau-Todtnau e. V.

Spielergebnisse der letzten Begegnungen
Spielergebnisse vom 25. September 2021
– der Nachwuchs ist in der Kategorie 
Jungen 18 beim TSV Kandern angetre-
ten und musste eine Niederlage hinneh-
men.
Jungen 18 – Berzirksklasse
TSV Kandern – TTV Schönau-Todtnau 
8:2
Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau holten J. Mingo und S. Gierth. 

Herren II – Kreisklasse B
Die Herren II konnten beim ersten 
Heimspiel einen ungefährdeten Sieg 
einfahren:
TTV Schönau-Todtnau – TTC Tien-
gen-Horheim III      9:1
Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau holten im Doppel N. Barbisch mit 
C. Mingo.

Im Einzel holten:
N. Barbisch 3 Punkte
C. Mingo 3 Punkte 
R. Barbisch 2 Punkte

Spielergebnis vom 27. September 2021
Herren – Bezirksklasse
Ersatzgeschwächt traten die Herren des 
TTV Schönau-Todtnau beim TTC Lau-
fenburg im Saisonauftaktspiel an, muss-
ten sich jedoch dem Gegner geschlagen 
geben:
TTC Laufenburg – TTV Schö-
nau-Todtnau      9:4
Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau holten im Doppel A. Alipliotis mit 
G. Bertucci. Im Einzel holten A. Aliplio-
tis, A. Lonardoni und G. Losacco jeweils 
1 Punkt

Spielvorschau
Samstag, 2. Oktober 2021
18.00 Uhr – Herren  
SV BW Murg – TTV Schönau-Todtnau
Sabine Spitz Halle Murg-Niederhof
Samstag, 2. Oktober 2021
13.00 Uhr – Jungen 18
TTC Albtal – TTV Schönau-Todtnau
Albtalhalle, St. Blasien - Immeneich

Alle Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten
Jugend – dienstags, 18.30 Uhr, Neue 
Sporthalle in Schönau
Erwachsene – donnerstags, 20.00 Uhr 
Sporthalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten jeden Alters 
herzlich eingeladen.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Vereinsfest auf der 
Schlägelbachhütte

Tennisclub Todtnau e. V.

Letztes Mixed-Spiel deutlich gewonnen
Mixed 30 – Grenzach       7:2      
Beim letzten Mixedspiel haben wir ein 
klares Ergebniss gegen Grenzach einge-
fahren. Allerdings hätte es nach den Ein-
zeln auch anders stehen können. Nach 
klaren Siegen von Gerd Hofmann und 
Bernd Pfefferle folgte ein ganz knapper 
von Florian Rotzinger. Simone Roth-
mund konnte ihr Match ebenfalls sieg-
reich gestalten. Tanja Dannenberger und 
Christina Kimmig waren knapp unterle-
gen. Danach wurden alle 3 Mixed-Dop-
pel gewonnen.

Diesen Samstag finden unsere End-
spiele der offenen SG Meisterschaften 
im Einzel und Mixed statt.
Halbfinals ab 11.00 Uhr
Finals ab 13.30 Uhr
Für die Kleinen gibt es um 12.00 Uhr 
eine Tennisolympiade

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Anschließend kleiner Abschlusshock 
mit Grillen.  

SC Todtnauberg e. V. 

Einladung zur
Generalversammlung

SKI ALPIN

Wir laden ein, zur Generalversammlung 
der Jahre 2020 (114.) und 2021 (115.) 
am Sonntag, den 10. Oktober 2021 um 
15.00 Uhr im Kurhaus Todtnauberg.
Letztes Jahr durften wir die Versamm-
lung nicht öffentlich abhalten, was wir 
dieses Jahr nachholen und mit der dies-
jährigen Sitzung verbinden.
Bei guter Witterung starten wir mit 
einer kleinen Bikeschau der Mounta-
inbikegruppe. Danach folgt der offizi-
elle Teil der Versammlung. Wir ehren 
langjährige Mitglieder und wählen die 
Vorstandsmitglieder neu. Kulinarisch 
werden wir umsorgt vom Hüttenwirte- 
Team Frank und Florian.
Alle Mitglieder und Freunde des Ski-
Clubs Todtnauberg, die Eltern unserer 
„Bike-Kinder“, Vereinsvertreter, Ge-
meinde- und Ortschaftsräte und alle In-
teressierten sind zu unserer Versamm-
lung herzlich eingeladen. Es gilt zu 
beachten, dass bei der Versammlung das 
Corona-Schutzkonzept laut aktueller 
Verordnung gilt (3-G-Regel, Abstands-
regelung, Maskenpflicht beim Einlass). 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein. Die Vorstandschaft

Am 25. September 2021 veranstaltete 
der Skiclub Todtnau 1891 e.V. für seine 
Mitglieder und befreundete Vereine das 
Vereinsfest auf der Schlägelbachhütte.
Bei strahlend schönem Herbstwetter 
fanden sich Wanderer und Mountain- 
bikefahrer auf der Schlägelbachhütte 
ein. Familie Reinbacher verköstigte in 

gewohnter Weise die Besucher mit le-
ckeren Speisen. Bei geselligem Zusam-
mensein wurde die renovierte Hütte 
begutachtet und über zukünftige Skiaus-
fahrten diskutiert. Wir bedanken uns bei 
allen Besuchern und bei Familie Reinba-
cher für die tolle Bewirtung.

SKI ALPIN


